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editorial

Liebe Eriswilerinnen
Liebe Eriswiler

Zuerst möchte ich euch allen für das neu angefangene Jahr viel Gfreuts, 
gute Gesundheit alles Gute wünschen. 

Nicht für alle hat dieses neue Jahr erfreulich angefangen. Wir haben 
vom Unglück in Crans-Montana gehört und gelesen und wir verstehen 
vieles noch nicht. Es macht uns nachdenklich und ich wünsche allen  
Betroffenen nur das Beste, viel Kraft und gute Genesung an Leib, Geist 
und Seele.

Vielleicht haben sich Leserinnen oder Leser gefragt, wie es bei uns in 
Eriswil um die Sicherheit in einem solchen oder ähnlichen Fall steht und 
ob bei uns die Kontrollen regelmässig durchgeführt werden.
 
Im Kanton Bern ist bei öffentlichen Gebäuden und anderen Lokalen,  
wo sich viele Personen aufhalten, die Gebäudeversicherung GVB für die 
Durchführung der Brandschutzkontrollen zuständig. Mir sind erfolgte 
Kontrollen bekannt und wir dürfen davon ausgehen, dass diese nach den 
Vorgaben stattfinden. Unser grösstes öffentliches Gebäude, das Schul-
haus mit Mehrzweckhalle, wurde bei der Teilsanierung vor ca. drei Jahren 
den neusten Vorgaben in Zusammenarbeit mit der GVB angepasst.  
Technisch sind die Fluchtwege, Feuerlöscher und die Einrichtungen auf 
dem neusten Stand. Trotzdem ist es enorm wichtig, dass die Leute,  
welche für eine Veranstaltung oder für den Schulbetrieb verantwortlich 
sind, sorgfältig und bewusst mit allen Gefahren umgehen und der 
Sicherheit jederzeit Vorrang geben. Ein gutes Arbeitsmittel dafür ist 
sicher ein Konzept, welches man vor einem Anlass noch einmal durch
lesen kann. Ein solches Konzept wird bei uns nun zeitnah erarbeitet und 
anschliessend auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt. Wir legen 
euch schon heute ans Herz, rege davon Gebrauch zu machen.

Vielen Dank an alle, die bereits heute bewusst für die Sicherheit unter-
wegs sind, sodass wir keine Vorfälle mit Personenschädigung erleben 
mussten.

Ich wünsche unserem Dorf eine unfall- und vorfallfreie Zukunft.

Sonja Straumann, Gemeindepräsidentin
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Miele-HIT
Profitiere den ganzen Februar 
beim Vorzeigen dieses Artikels,  
5% Rabatt auf das Gesamte  
Miele-Staubsauger-Sortiment.

Neue Designs, verbunden mit bester 
Technologie. Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch und wünschen Ihnen, ein  
gross artiges 2026.

Ihr Schulze Elektro AG Team
Dieser BON ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar.

Elektro AG

Stadthausstrasse 4 4950 Huttwil
Ahornstrasse 4 4952 Eriswil
Dorf 118a 4954 Wyssachen
Feldstrasse 38 3465 Dürrenroth

www.schulze-elektro.ch	 T	062	962 10	26

Starten Sie mit dem aktuellsten 
DUOFLEX HX 1 in den Frühlingsputz

– Speed Look System-Wandhalterung
– Li-Ion-Akku bis 55 Minuten Laufzeit
– Intelligente Elektrobürste
– Premium-SET

ab 509.–
Preis inkl. MwST + vRG

Die	drei	neuesten	Modelle	finden	Sie	bei	uns	im	Fachgeschäft.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr Schulze Elektro AG Team

Gesundheitszentrum Huttwil
Gesundheit in Ihrer Region
Das Gesundheitszentrum Huttwil bietet Ihnen zahlreiche Spezial-
sprechstunden und Therapien aus SRO-Hand. Darüber hinaus 
befinden sich im Gebäude externe Anbieter, welche das Angebot 
rund um das Thema Gesundheit erweitern und abrunden. 

Spezialsprechstunden und Therapien
• Chirurgie inkl. Wundambulatorium
• Ergotherapie
• Gynäkologische Sprechstunde
• Physiotherapie
• Psychiatrisches Ambulatorium

Externe Therapien und Beratungen
• Augenzentrum Willisau-Huttwil Dr. Thomann
• Hörberatung Johanna Steiner
• Kindertagesstätte Huttwil
• Osteomobil 
• TCM Oberaargau – Traditionelle Chinesische Medizin 

Wir sind für Sie da und nehmen neue  
Patientinnen und Patienten auf.

Kontakt
Montag – Donnerstag,  
08.00–12.00 Uhr und  

13.00–16.00 Uhr
Freitag, 08.00–12.00 Uhr

T 062 959 61 61

190x130_4f_Inserat_Eriswil_Dorfzeitung_GZ_Huttwil_2026.indd   1190x130_4f_Inserat_Eriswil_Dorfzeitung_GZ_Huttwil_2026.indd   1 02.12.2025   15:25:1302.12.2025   15:25:13



Ausgabe Nr. 1  |  Februar 2026

   4   5   4   5

gemeindenews

Personelles

Neue Mitarbeiterinnen
Im Reinigungsteam des Schulhauses gibt es diverse Ände-
rungen. Philipp Stark ist seit Dezember 2025 nicht mehr für 
die Gemeinde tätig.
Leider wird Iris Ruch uns per Ende März 2026 verlassen. Alle 
Beteiligten bedauern ihren Weggang sehr, war Iris doch seit 
2012 ein geschätzter Teil unseres Teams.
Mit Renate Hofer aus Huttwil konnten wir bereits eine 
Nachfolgerin finden. Sie hat ihre Stelle bereits per 1. Januar 
2026 angetreten. Annette Ruch vom Grünenboden wird das 
Team ab März 2026 ergänzen. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit und heissen die neuen Teammitglieder herz-
lich willkommen!

Kehrichtabfuhrdaten 2026

13. Januar (H) 5. Mai (H) 8. September (L)

27. Januar (L) 19. Mai (L) 22. September (H)

10. Februar (H) 2. Juni (H) 6. Oktober (L)

24. Februar (L) 16. Juni (L) 20. Oktober (H)

10. März (H) 30. Juni (H) 3. November (L)

24. März (L) 14. Juli (L) 17. November (H)

7. April (H) 28. Juli (H) 1. Dezember (L)

21. April (L) 11. August (L) 15. Dezember (H)

25. August (H) 29. Dezember (L)

2027

12. Januar (H) 26. Januar (L)

Die Kehrichtabfuhr beginnt jeweils dienstags um 7.30 Uhr! 
Säcke und Gebinde dürfen erst am Abfuhrtag, vor Beginn 
des Einsammelns, bereitgestellt werden. Die Abfuhrroute 
wechselt jede zweite Woche. Die erste Abfuhr im Jahr führt 
über den Lisistutz (L), die zweite über den Hitzenberg (H). 
Die Route ist auf der Webseite der Gemeinde Eriswil (www.
eriswil.ch) unter der Rubrik Online Schalter ersichtlich.

Papiersammlung 2026

Die Papiersammlung findet 2026 an folgenden Daten statt:
•	 Mittwoch, 11. März 2026
•	 Mittwoch, 16. September 2026

Schülertransportkostenbeiträge

Die Gemeinde Eriswil entrichtet den Familien, deren Kinder 
einen unzumutbaren Schulweg haben, Schülertransport-
kostenbeiträge.
Für die Berechnung der Zumutbarkeit werden die Strecken-
längen und die Höhenmeter berücksichtigt, um die Leis-
tungskilometer zu ermitteln.
Die Richtlinien und das Antragsformular können bei der 
Gemeindeverwaltung Eriswil bezogen oder auf der Websi-
te der Gemeinde (www.eriswil.ch) heruntergeladen werden.
Die Anträge für das Schuljahr 2026/2027 sind bis am  
30. April 2026 bei der Gemeindeverwaltung einzureichen. 
Später eingereichte Gesuche können nicht mehr berücksich-
tigt werden.

Verunreinigung der Strassen durch 
landwirtschaftliche Arbeiten

Durch landwirtschaftliche Tätigkeiten werden immer wie-
der verschiedene Gemeindestrassen stark verschmutzt und 
nach Abschluss der Arbeiten nicht mehr ordnungsgemäss 
gereinigt.
Die Verursacher werden gebeten, die Verunreinigungen ge-
mäss Strassengesetz vom 4. Juni 2008 immer umgehend zu 
beseitigen.

Art. 67 Strassengesetz (SG)
1 	� Wer eine Strasse übermässig verunreinigt und sie nicht 

sofort reinigt, trägt die Kosten der Reinigung.
2 	� Wer eine Strasse beschädigt oder übermässig abnutzt, 

trägt die Kosten für die Wiederherstellung.

Wir danken für die Sauberhaltung unserer Strassen und die 
Rücksichtnahme auf andere Verkehrsteilnehmer.

Wasserbezüge ab Hydranten sind  
bewilligungspflichtig

Die Hydrantenanlagen stehen im Eigentum 
der Wasserversorgung und Wasserbezüge 
ausser zu Löschzwecken sind grundsätzlich 
untersagt. Über Ausnahmen entscheidet die 
Wasserversorgung Eriswil.

Vorübergehende Wasserbezüge und Wasse-
rentnahmen aus Hydranten sind bewilli-
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gungs- und gebührenpflichtig. Nebst der Verbrauchsgebühr 
resp. der Grundpauschale werden Gebühren für die Bewil-
ligung sowie den Verwaltungsaufwand fällig. Es gelten die 
Bestimmungen gemäss Wasserversorgungsreglement vom 
3. Dezember 2025 sowie Wasserversorgungsverordnung 
vom 15. Oktober 2025 der Gemeinde Eriswil.

Gesuche für eine Bewilligung sind schriftlich an die Gemein-
deverwaltung Eriswil, Ahornstrasse 9, 4952 Eriswil oder  
an gemeindeverwaltung@eriswil.ch zu richten. Das Ge-
suchsformular kann auf der Gemeindeverwaltung oder auf  
www.eriswil.ch (Online-Schalter) bezogen werden.

Versorgungskommission Eriswil

Fotos für die Dorfzeitung

Damit wir die Dorfzeitung stets interessant und abwechs-
lungsreich gestalten können, benötigen wir immer wieder 
neue Fotos. Haben Sie zu Hause Fotos von der Eriswiler 
Landschaft, welche Sie uns für die Dorfzeitung gerne zur 
Verfügung stellen möchten? Wir sind froh um alle neuen 
Bilder. Sie können uns Ihre Fotos per E-Mail an fankhauser@
eriswil.ch zustellen. Wir bitten Sie, die Fotos jeweils mit ei-
ner Legende zu versehen.

Vielen Dank!

Wasserversorgung Eriswil –  
Information Trinkwasserqualität

Wasserprobe:	 26. November 2025, 
	 Kantonales Laboratorium Bern
Beurteilung bakteriologisch:	einwandfrei
Gesamthärte:	 28,4° französische Härte
Nitratgehalt:	 8,4 mg/l
Herkunft des Wassers:	� Quellen Kühmoos,  

Stäffeligraben, Waldmatt,  
Tiefenbrunnen, Tschäppel

Behandlung des Wassers:	� Quellwasser Kühmoos,  
Stäffeligraben und Waldmatt  
wird mittels Ultraviolettan
lage desinfiziert.

Kontaktstellen:	� Gemeindeverwaltung, 
4952 Eriswil, 

	 Telefon: 062 959 50 00
 	� Brunnenmeister, 
	 Röthlisberger Urs, 
	 Telefon: 079 909 80 85

Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Öffentliche Parkplätze
Im Auftrag des Gemeinderates hat die Baukommission die 
öffentlichen Parkplätze in Eriswil unter die Lupe genommen. 
Leider sind etliche öffentliche Parkplätze wegen Dauerpar-
kenden nicht verfügbar. Zum Beispiel der Bahnhofplatz und 
der Friedhofparkplatz sind oft belegt. Auf dem öffentlichen 
Parkplatz in der Wüeri werden ebenfalls immer wieder Fahr-
zeuge dauerhaft abgestellt. Zudem steht der Schulhaus-
platz während den Schulzeiten nicht fürs Parkieren zur Ver-
fügung. Ausnahmen bilden hier Beerdigungen oder 
bewilligte Anlässe.
Mit entsprechender Beschilderung sollen nun Benutzerin-
nen und Benutzer darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass Dauerparken nicht erlaubt ist. Der Bevölkerung wird 
für die Beachtung gedankt.

Schliessung zweiter Kindergarten
Bereits seit mehreren Jahren konnte das Schulinspektorat 
die Bewilligung für die zweite Kindergartenklasse aufgrund 
der Schülerzahlen nur befristet bewilligen. Zuletzt konnte 
im März 2023 noch eine letzte Bewilligung erwirkt werden. 
Der Gemeinderat musste deshalb aufgrund der Schülerzah-
len die Schliessung der zweiten Kindergartenklasse auf Ende 
des aktuellen Schuljahres beschliessen. 

Aus der Baukommission

Fällung geschützte Birke beim Kindergarten
Eriswil besitzt eine Verordnung über Pflegemassnahmen zu 
schützenswerten Objekten der Landschaft. In diesem 
Schutzplan sind Einzelbäume eingezeichnet, die aus land-
schaftsästhetischen Gründen geschützt sind und dem öko-
logischen Ausgleich dienen.
Sollte einer dieser Bäume eine Gefährdung darstelle, kann 
ein Antrag an die Baukommission gestellt werden um die-
sen zu fällen.

Bei einer Birke beim Kindergarten 
wurden Schäden festgestellt. Gemäss 
einem Fachbericht der Firma Baumvi-
sion.ch hat der Baum auf der Höhe 
von 4,5 Metern eine grössere Faulstel-
le, welche eine erhebliche Beeinträch-
tigung der Bruchsicherheit darstelle. 
Aus diesem Grund hat sich die Bau-
kommission entschieden, den Baum 

zu fällen und wie vorgeschrieben durch eine gleichwertige 
standortheimische Baumart zu ersetzen. 
Im Frühjahr 2026 wird die Birke gefällt und eine Eiche als 
Ersatz gepflanzt werden.
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	■ Predigtvorbereitungsgespräch
Wir lesen zusammen den Predigttext vom kommenden 
Sonntag und tauschen Fragen und Beobachtungen aus,  
lassen uns auf das herausfordernde Wort Gottes ein und er-
leben den Reichtum in der Vielfalt unserer Sichtweisen. Ger-
ne lade ich Sie ein, sich mit anderen zusammen von Gott 
ansprechen zu lassen und in dieser gemeinsamen Bibel 
lektüre für das Leben ermutigt zu werden. Ich freue mich 
auf einen spannenden Austausch mit Ihnen. 

Nächste Daten: 4.2.26/ 18.3.26/ 8.4.26 jeweils um 20.00 bis 
21.30 Uhr im Pfarrhaus. Die Daten werden auch im Anzei-
ger, im Reformiert und auf der KG-Homepage veröffent-
licht.

Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach

	■ Die Evangelischen Allianz Region Huttwil
Seit 2022 arbeite ich im Vereinsvorstand als Verantwortli-
cher für die Finanzen mit. Ich engagiere mich in dieser Funk-
tion, weil ich nach meiner Pensionierung einen Teil meiner 
gewonnenen Freizeit für die Verbreitung des christlichen 
Glaubens einsetzen möchte.
Der Verein Evangelische Allianz Huttwil wurde 2016 gegrün-
det mit dem Ziel und Zweck, laut Statuten: «Menschen mit 
einem christlichen Menschenbild lokal und regional zu ver-
netzen, um so ihre Talente und Kräfte optimal zu nutzen». 
Mitglieder sind Gemeinden mit evangelischer Ausrichtung, 
sowie neu auch Einzelpersonen. 

Aktuell sind dies folgende Gemeinden:
Kirchgemeinde Huttwil
Kirchgemeinde Wyssachen
Kirchgemeinde Dürrenroth
Kirchgemeinde Walterswil
Kirchgemeinde Eriswil
Heilsarmee Huttwil
Evangelisches Gemeinschaftswerk EGW Gondiswil

Seit diesem Jahr können wie erwähnt auch Einzelpersonen 
dem Verein beitreten. Es handelt sich dabei um eine Passiv-
mitgliedschaft, worin die Anliegen und Tätigkeiten des 
Vereins in ideeller Hinsicht und mit dem Jahresbeitrag von 
Fr. 50.– unterstützt wird.

Der Verein ist bestrebt, die Zusammenarbeit und der Aus-
tausch zwischen den Mitgliedsgemeinden zu beleben und 
zu fördern. Er wünscht sich aber auch den Kontakt oder Mit-
einbezug weiterer Akteure für christliche Angebote oder 
Dienstleistungen in der Region, wie zum Beispiel Teams, 
welche Frauenfrühstück-Anlässe organisieren. 
Der Verein der Evangelischen Allianz Region Huttwil ist eine 
Sektion unter dem Dach der Schweizerischen Evangelischen 
Allianz SEA. Im Grundsatz verfolgt diese Organisation die-
selben Ziele, jedoch in nationaler Ausrichtung. 
Auf der Homepage des Vereins www.allianz-huttwil.ch 
können sich Interessierte über alle Veranstaltungen infor-
mieren. Der grösste Anlass, der Allianz-Gottesdienst, fin-
det jeweils im Januar statt. Er bietet eine herausragende 

Datum Zeit Anlass

So 8.3.26 9.30 Uhr WGT-Gottesdienst, Kirche

So 22.3.26 9.30 Uhr
Gottesdienst mit der KUW 3. Klasse Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach und 
Katechetin Susanne Braun, mit Abendmahl, Orgel: Annette Schwerin, 
Kirche

So 29.3.26 9.30 Uhr
Gottesdienst an Palmsonntag mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach,  
Orgel: Annette Schwerin, Kirche

Fr 3.4.26 9.30 Uhr
Gottesdienst an Karfreitag mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach mit 
Abendmahl, Orgel: Annette Schwerin, Gesangsgruppe, Kirche

So 5.4.26 9.30 Uhr

Gottesdienst an Ostern mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach und Abend-
mahl, Orgel: Dory Bill. Musikalische Umrahmung mit Flötenklängen  
von Annette Schwerin, Kirche. Anschliessend gemeinsames Eiertütschen 
im MZR

Reformierte Kirchgemeinde Eriswil

	■ Besondere Gottesdienste und Anlässe in der Kirche
Einzelheiten zu allen Aktivitäten finden Sie unter www.kirche-eriswil.ch
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Möglichkeit, mit Menschen verschiedener Herkunft Ge-
meinschaft zu pflegen, den Sonntagsbrunch zu geniessen 
und anschliessend dem abwechslungsreichen Gottesdienst 
beizuwohnen. Das einladende Programm berücksichtigt da-
bei die Interessen der verschiedenen Altersgruppen, ein-
schliesslich Kleinkinder. 
Zwei weitere Angebote, das «Zäme vernetze» und das «Lei-
tertreffen» richten sich an alle, die eine leitende Tätigkeit 
in einer Gemeinde oder einem Leitungsteam ausüben. Es 
sind dies vorwiegend Pfarrpersonen, Pastoren und Ressort-
verantwortliche. Sich austauschen, ermutigen, stärken und 
informieren sind Zweck und Ziel dieser Treffen. 
Das monatliche «Regio-Gebet» findet abwechslungsweise 
in einer der Mitgliedergemeinden statt. Christen aus ver-
schiedenen Gemeinden begegnen sich hier, um im gemein-
samen Gebet Anliegen, Dank und Lob vorzubringen. 

Liebe Leserin, lieber Leser, der Vorstand freut sich, wenn 
Mitchristen am übergemeindlichen Zusammenleben inter-
essiert sind und dazu Angebote der Evangelischen Allianz 
nutzen. 
    � Walter Haldimann 

	■ Zukunft säen – Ökumenische Kampagne 2026
Die Vision ist eine Welt ohne Hunger, in der das Recht auf 
eine gesunde Ernährung gesichert ist. Doch die Hungerkri-
sen im globalen Süden nehmen zu und der Zugang zu ge-
nügend gesunder und kulturell angepasster Nahrung wird 
für die lokalen Gemeinschaften immer schwieriger. Hunger 
und Unterernährung verhindern, dass Menschen in Würde 
leben und ihr Potenzial entfalten können. Hunger frisst 
buchstäblich ihre Aussichten auf eine bessere Zukunft. Im 
Norden stehen wir daher in der Verantwortung, einen Bei-
trag zu leisten, um Hungerkrisen zu überwinden. Für die Er-
nährungssicherheit ist unter anderem Saatgutvielfalt ent-

scheidend. Diese Vielfalt bildet die Basis für gesunde 
Nahrung, trägt zur Bewältigung von Klimakatastrophen bei 
und ermöglicht den Menschen im Globalen Süden positive 
Zukunftsperspektiven. Die Ökumenische Kampagne 2026 
legt den Focus auf das Recht von Bäuerinnen und Bauern, 
Saatgut untereinander zu teilen, weiterzuentwickeln oder 
verkaufen zu dürfen. Fastenaktion und HEKS unterstützen 
Gemeinschaften darin, ihre Grundrechte einzufordern. Wer 
sich weiter darüber informieren möchte, findet im Fasten-
kalender täglich neue Informationen und Einblicke in die 
Projekte von Fastenaktion, Heks und Partner sein. Dieser Ka-
lender wurde der Zeitung «reformiert», die Ende Januar an 
alle Haushaltungen ging, beigelegt.
Die Kirchgemeinde Eriswil unterstützt die Kampagne wäh-
rend der Fastenzeit vom 18. Februar bis Ostern zusammen 
mit IHNEN!

Ab 19. Februar verkauft Susanne Nyffeler im Blütencharme 
immer ab Donnerstag Fairtrade-Rosen. Ab 26. Februar gibt 
es zudem jeden Donnerstag auch wieder das Brot zum Tei-
len. Von jeder verkauften Rose und jedem Brot gehen  
Fr. 3.00 an die Kampagne. So kamen letztes Jahr aus Eriswil 
Fr. 800.00 zusammen, was den Ärmsten unter den Armen 
Hoffnung geben soll. 
Deshalb – machen wir als ganze Gemeinde wieder mit und 
unterstützen damit Bäuerinnen und Bauern im Globalen 
Süden! Sind Sie dabei?

Eine Rose zum Teilen und Brotverkauf 
 

In der Zeit vor 
Ostern gibt es ab 
dem 
19. Februar 2026 
jeweils von 
Donnerstag bis 
Samstag  
im Blütencharme 
eine Fairtrade-
Rose   
 
 
 
 
 

 
 

und immer am Donnerstag 
ab dem 26. Februar 2026 
Brot von Ursula Zehnder  
Zugunsten der  
ökumenischen Kampagne  
zu kaufen 
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	■ Frauenmorgen  
Wyssachen – Eriswil

Frauen in Beziehungen
Ermutigung und Inspiration durch Frauen aus der Bibel.
Jeweils 9 bis 11 Uhr im Kirchgemeindehaus Wyssachen
mit Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach
Samstag, 21. Februar 2026, die Witwe von Nain

	■ Frauenmorgen – Die kurze Auszeit …
… zum Sein und Ruhen … zum Nachdenken … zur Begegnung 
und zum gestärkt Weitergehen. Die kalte Jahreszeit lädt 
dazu ein, gemeinsam ein Licht anzuzünden und sich einen 
besinnlichen Vormittag zu gönnen. Der nächste Frauenmor-
gen ist geplant und alle Frauen aus der Region – egal ob jung 
oder alt – sind herzlich willkommen!

Anmeldung bis Donnerstag vor dem Frauenmorgen an:
Claudia Laager-Schüpbach
062 966 18 81 oder 079 371 58 34
pfarramt@kirche-eriswil.ch

KUW-Daten 2025/2026

Mit Katechetin Susanne Braun

KUW 3. Klasse
Sa, 14. Februar 2026	 9.00–14.00 Uhr	� MZR
Mo, 2. März 2026	 13.30–15.20 Uhr	�  MZR
Mo, 9. März 2026	 15.20–16.50 Uhr	�  MZR
Mo, 16. März 2026	 15.20–16.50 Uhr	�  MZR

KUW 5. Klasse
Do, 5. Februar 2026	 13.30–16.05 Uhr	�  MZR

KUW 6. Klasse
Di, 17. März 2026	 Ganztägige Exkursion� nach 
	�  St. Urban 

	■ Weltgebetstag 2026: Nigeria 
«Ich will euch stärken, kommt!»

Nigeria liegt an der Westküste Afrikas und erstreckt sich 
über eine Fläche von 923 768 km². Mit einer Bevölkerung von 
ca. 230 Millionen Menschen ist Nigeria das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas. Die drei grössten ethnischen Gruppen 
in Nigeria sind die Hausa-Fulani im Norden, die Yoruba im 
Südwesten und die Igbo im Südosten. Daneben gibt es über 
250 ethnische Gemeinschaften und über 500 indigene Spra-
chen. Traditionelle afrikanische Religionen umfassen eine 
Vielzahl von Glaubensrichtungen und Riten. In der Kolonial-
zeit wurde das Christentum durch europäische Missionare 
eingeführt. Im Norden ist vor allem der Islam verbreitet. Die 
kulturelle Vielfalt Nigerias findet Ausdruck in den farben-
frohen Textilien, wo jedes Muster eine Geschichte über das 
traditionelle Erbe erzählt. Dazu gehört seit vorchristlicher 
Zeit das Geschichtenerzählen, die Musik, Tanz und Theater, 
und in moderner Zeit eine bedeutende Filmindustrie. Die ni-
gerianische Literatur wurde durch die Auszeichnung mit ver-
schiedenen internationalen Preisen weltweit bekannt. Aus 
der wechselvollen Geschichte Nigerias seit seiner Unabhän-
gigkeit von der britischen Kolonialherrschaft (1960) sind vie-
len noch der Biafra-Krieg (1967 bis 1970) und die Terrorak-
tionen der islamistischen Gruppe Boko Haram in Erinnerung. 
Obschon es in Nigeria Frauen in wichtigen politischen, wis-
senschaftlichen und kulturellen Ämtern gibt, sind viele 
Rechte für Frauen noch nicht verwirklicht. Davon erzählen 
Frauen aus verschiedenen geografischen und sozialen Kon-
texten in der aktuellen Liturgie.
Unter dem Titel «Ich will euch stärken, kommt!» schildern 
sie ihre alltäglichen Belastungen, und wie sie im Glauben 
«Ruhe für die Seele» finden. Gemeinsam wollen wir am Wgt-
Gottesdienst in ihre Lebensgeschichten eintauchen und ihre 
Anliegen wahrnehmen. Wir wollen mit ihnen beten und da-
rauf vertrauen, dass Gott für sie, für uns und für die ganze 
Welt Gutes geplant hat. 

Herzlich Einladung zum Mitfeiern am Sonntag, 8. März 
2026, um 9.30 Uhr in der Kirche Eriswil. Anschliessend 
Apero. Das Wgt Team freut sich auf Sie! 
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Haus und Garten 
Futtermittelproduktion 
UFA Futter
Heiz-/Dieselöl
Getränke
Eigene Schnapsbrennerei

Bahnhofplatz 6, 4952 Eriswil 
Tel. 058 476 96 96
info@eriswil.landi.ch

E R I S W I L
G e n o s s e n s c h a f t

Haus und Garten

UFA Futter

Brenn- und Treibstoffe

Getränke

Eigene Schnapsbrennerei

Bahnhofplatz 6, 4952 Eriswil
Tel. 058 476 96 96
info@landieriswil.ch

Hauptagentur Huttwil
Christian Brönnimann

Brunnenplatz 6
4950 Huttwil

062 965 05 40

Agentur Eriswil
Elisabeth Bieri

Grünenboden 22
4952 Eriswil

079 646 98 79

Persönlich.
Von hier. Für Sie.
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	■ Angel force – ein bewährtes himmlisches Projekt  
auch in Eriswil

Schon das vierte Jahr beteiligten sich die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus Eriswil an dem Projekt Angelforce. 
Im Jahr 2007 entstand im Kanton Solothurn die Idee, Ju-
gendliche durch gute Taten in die Medien zu bringen, um ei-
nen Gegenpol zu setzen zu den negativen Schlagzeilen und 
dem falschen Glauben, dass junge Menschen sich nicht für 
ihre Mitmenschen interessieren. Bald schon machten wei-
tere kirchliche Jugendfachstellen aus neun Kantonen am 
Projekt mit.
Dieses Jahr wollte die Konfklasse Eriswil älteren Menschen 
in der Gemeinde Zeit schenken und mit ihnen spielen. Be-
reits am Seniorentreffen im September hatten sie das Zu
sammenkommen der Generationen kennengelernt und wie 
Jassen, Uno und Skip-Bo verbinden kann. In Zweiergruppen 
zogen sie am Donnerstag, 13. November 2025, los mit ih-
ren Mailänderli und Sablé, die sie eine Woche vorher geba-
cken hatten. Im Generationenhaus in Eriswil erwarteten sie 
die spielfreudigen Bewohnenden und freuten sich über die 
geschenkte Zeit.
Wieder ein gelungenes Projekt, dass die Jugendlichen als 
praktische Nächstenliebe erleben durften.

Für die Konfklasse
Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach

	■ Chinderzyt
Am Samschti 28. März am 9.30 Uhr ir 
Chile. 
Härzlech wiukomme si Ching bis 9 Jahr 
mit Begleitig. Mir fröie üs uf e Huufe 
gwungrigi Ching. 
Bi Frage mäudet öich bir Karin Tanner, 

Tel. 079 202 09 73 oder Melanie Jost, 079 822 19 39. 
•	� Datum zum Vormerken: Samstag, 20. Juni 

	■ Chinderträff – Adventskranz
Wunderbar und erstaunlich, was am Chinderträff am 19. 
November 2025 alles in kurzer Zeit hergestellt wurde. Die 
19 Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren hörten zuerst die Ge-
schichte vom ersten Adventskranz, der 1839 von Johann 
Heinrich Wichern erfunden wurde. Er war der Leiter des 
«rauhen Waisenhauses» in Hamburg. Danach wurden mit 
fleissigen helfenden Händen Adventskränze gebunden und 
nach den Wünschen der Kinder verziert. Die andere Grup-
pe lernte das Kerzenziehen und die damit verbundene Ge-
duld des Wartens. Wer nämlich seinen Docht zu schnell wie-
der in das flüssige Wachs tauchte, musste erleben, wie die 
Kerze wieder kleiner wurde. In der Hälfte des Nachmittages 
wurden die Gruppen nach einer Stärkung mit dem Zvieri ge-
wechselt.

Das Chinderträff-Team mit Tanja Herzig, Karin Tanner, San-
dra Kunz und Claudia Laager unterstützt von zahlreichen 
Helferinnen hatte den Nachmittag geplant und sich über 
das zahlreiche Interesse gefreut. Unter der fachkundigen 
Leitung von Susanne Nyffeler vom Blütencharme konnte 
das Handwerk für das Herstellen der Adventskränze erlernt 
und mit den Kindern danach gleich umgesetzt werden. 
Zum Abschluss zündeten wir alle 25 Kerzen am ursprüngli-
chen Adventskranz auf einem Wagenrad an. Dieser Kranz 
gilt als Siegeskranz für Jesus, der stärker ist als der Tod. Dazu 
sangen wir das Lied «Chumm mir wei es Liecht azünde» und 

  

 

 

SSAAMMSSCCHHTTII,,  2288..  MMäärrzz  22002266  

99..3300  UUhhrr  iirr  CChhiillee  EErriisswwiiuu 
Dr chly Waschbär u dr Oschterhaas wei zäme usefinge, 

warum mir eigentlech Oschtere fiire…  
Sit dir ou gwungerig? 

Chömit verbi! Mir fröie üs uf öich! 

Karin Tanner und Melanie Jost 

www.kirche-eriswil.ch 

CCHHIINNDDEERRZZYYTT  
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die Kinderaugen leuchten. Mit einer selbergezogenen Ker-
ze und dem eigenen Adventskranz durften die Kinder nach 
Hause gehen.
Besonders bedanken wir uns für die Unterstützung durch 
unseren Schulhausabwart Martin Schüpbach. Herzlichen 
Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass dieser Nachmit-
tag ein unvergessliches Erlebnis für die Kinder wurde.

Für das Chinderträff-Team 
Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach

•	� Der nächste Chinderträff findet am Mittwochnachmit-
tag, 15. Apri, statt.

	■ CEVI Jungschi 
Bisch zwüsche 5 und 12 Jahr alt? Verbringsch gärn e Samschti 
im Monet mit andere Chind und erlebsch tolli Sache? De 
chum doch ou mau cho verbiiluege. 
Treffpunkt: jeweils um 13:30 bis 16:00 Uhr beim Jugend-
hüsli 

Nächste Daten: 
•	� 24. Januar 
•	� 7. Februar
•	� 14. März
•	� 18. April
•	� 23./24. Mai Jungschi-WE mit Übernachtung 
•	� 20. Juni

Fragen und Informationen:
Sophie Yelin: sophieyelin04@gmail.com, 076 236 53 47 
Nora Feldmann: nora.feldmann54@gmail.com, 
 077 483 12 30
www.jungschi-eriswil.ch

	■ Sommerlager 2026
Auch dieses Jahr lädt unser Sommerlager zu einer Woche 
voller Natur, Spiele und Spass ein. Gemeinsam erleben die 
Kinder spannende Abenteuer draussen, kreative Aktivitäten 
und gemütliche Lagergemeinschaft. Das Lager findet die-
ses Jahr als Hauslager statt – es wird also kein Zeltlager sein.
Anmeldung möglich bis zum 4. Juni 2026.

ÜSES 
SUMMER 

LAGER

Für Kinder und Teenies  
der 3.–9. Klasse

5.–11. Juli  
2026

Anmeldung

Name | Vorname Geschlecht
 
 

Strasse PLZ | Ort 
 
 

Geburtsdatum AHV-Nr. 
 
 

Aktuelle Schulklasse T-Shirt-Grösse 
 
 

Vegi? Unverträglichkeiten? 
 
 

Bemerkungen 
 
 

Name | Vorname der Eltern E-Mail der Eltern 
 
 

Telefon der Eltern (während des Lagers erreichbar) 
 
 

Unterschrift der Eltern 
 
 

Anmeldetalon bis zum 4. Juni 2026 an  
Sophie Yelin, Bahnhofstrasse 12, 3084 Wabern  
oder per E-Mail an sophieyelin04@gmail.com
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	■ Kids Play & Fun
Lust auf Spiel, Spass, Musik oder 
etwas Kreatives? Abenteuer, Expe-
rimente, Wellness oder einfach 
nur gemütlich mit euren Freunden 
chillen? 
Das ist die Idee hinter unserem 
neuen Angebot Kids Play & Fun. 
Jugendliche zwischen 10 und 16 

Jahren können einen Nachmittag oder frühen Abend mit 
Freunden und einem abwechslungsreichen Programm, 
welches sie mitbestimmen, beim Jugendhüsli verbringen. 
Das Angebot führt die bereits bestehenden Angebote für 
Kinder und Jugendliche weiter. Chinderzyt für Kinder bis zir-
ka 9 Jahren, Chinderträff für Kinder ab 6 bis 12 Jahren und 
der Jungschi für Kinder ab 5 Jahren.  
Weiter gibt es das Angebot OnePot der Regiokirche in Hutt-
wil. Auch die Regionale Zusammenarbeit ist sich stetig am 
Weiterentwickeln und Wachsen. Hier kann hoffentlich 
schon bald ein neues Angebot für Jugendliche entstehen. 
Wir, Karin Tanner und Melanie Jost, wollen mit den Jugend-
lichen in den Austausch treten und ihnen zeigen, was mann/
frau in der Freizeit alles hier und in der Umgebung, ohne Ein-
wirkung der Sozialen Medien, erleben kann. 

Zusammen mit den Jugendlichen haben wir im Herbst Ide-
en gesammelt und das nächste Halbjahresprogramm zu-
sammengestellt. 

Programm 2026:
•	� Freitag, 16. Januar 2026 � 15.00–19.00 Uhr 

Schneespass mit zNacht
•	� Mittwoch, 18. Februar 2026		  13.30–16.30 Uhr 

Fasnachtsspecial
•	� Freitag, 20. März 2026		�   15.00–19.00 Uhr 

Frühlingserwachen mit zNacht
•	� Mittwoch, 6. Mai 2026		�  13.30–16.30 Uhr 

Muttertagsspecial
•	� Freitag, 26. Juni 2026		�   15.00–19.00 Uhr 

Waldspass mit zNacht
•	� Mittwoch, 1. Juli 2026		�   13.30–16.30 Uhr 

Wasserspass

Wer wir sind?
Melanie Jost eine jugendliche Persönlichkeit, die ihrem Ehe-
mann nach Eriswil gefolgt ist und nun seit mehr als 5 Jah-
ren ortsansässig ist. Durch ihre Arbeit in der HPS ist sie ger-
ne kreativ, sozial und vielseitig unterwegs. Zudem ist sie die 
Sekretärin der Kirchgemeinde.

Karin Tanner ist eine dynamische Mutter, welche wohl vie-
len bekannt ist. Aktiv, innovativ und bei vielen Anlässen ein 
oft gesehenes Gesicht. Sie ist im Dorf vernetzt, arbeitet auf 
der Gemeindeverwaltung und betreut das Ressort Kinder-
Jugend-Familie in der Kirchgemeinde. 

Wir freuen uns darauf, dich und deine Freunde schon bald 
kennenlernen zu dürfen. 

Karin und Melanie

Kontakt: Karin Tanner, Telefon 079 202 09 73 / Melanie Jost, 
Telefon 079 822 19 39.

	■ Seniorenferien der Kirchgemeinde Eriswil
24. bis 29. August 2026

Die beliebte Ferienwoche für Seniorinnen und Senioren, 
Alleinstehende und alle, die gerne Gemeinschaft pflegen und 
mit andern unterwegs sind, gibt es auch 2026 wieder.
Wir verreisen nochmals nach Flims-Waldhaus und wohnen 
wiederum im Hotel Cresta. Das Morgen- und Abendessen 
geniessen wir gemeinsam Im Hotel. Jeden Tag gibt es einen 
organisierten Ausflug und eine Mittagsverpflegung. Es soll 
aber auch genügend Raum sein für individuelle Wünsche 
und eigene Aktivitäten. Gemütlichkeit, Gemeinschaft, der 
Austausch mit- und untereinander und Gespräche über Gott 
und die Welt und das Leben sollen nicht zu kurz kommen.
Der wunderschöne Garten ums Hotel und die grosszügigen 
Sitzecken im Haus laden ein zum Diskutieren, Spielen, zu-
sammen einen Kaffee trinken (oder auch ein Bierchen…) und, 
und, und … Zudem hat es im Hotel einen kleinen, aber feinen 
Wellnessbereich mit einem geheizten Aussenbad.
Reisen werden wir mit einem kleinen Car und einem Bus. 
Hilfestellungen und Betreuung werden vom Team gewähr-
leistet sein. Mit dabei sind auch dieses Jahr wieder unsere 
beiden Chauffeure Hans und Klaus; Edith Sommer und An-
nelies Schneider werden die Woche ebenfalls ein weiteres 
Mal begleiten, zudem wird uns Pfrn. Claudia Laager besu-
chen.

Die Eckdaten der Ferienwoche:
Wir verreisen am Montag, 24. August bis Samstag, 29. Au-
gust 2026
Kosten: Doppelzimmer Fr. 845.00 / Einzelzimmer Fr. 895.00
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Auskunft und Anmeldung bis am 30. Mai 2026 (oder mög-
lichst bald, die Platzzahl ist beschränkt).
 
Ursula Zehnder, Bänihaus 1, 4952 Eriswil
Tel. 062 966 21 74 oder uk.zehnder@bluewin.ch

Seniorentreffen
Für das neue Jahr haben wir wiederum ein interessantes 
und abwechslungsreiches Programm. Die Seniorentreffen 
finden jeweils von 13.30 bis 16.00 Uhr im Mehrzweckraum 
statt. Nach einem interessanten Vortrag servieren Frauen 
des Gemeinnützigen Frauenvereins ein feines Zvieri. Einge-
laden sind Frauen und Männer ab dem Pensionsalter, wel-
che gerne einen gemütlichen Nachmittag mit Gleichgesinn-
ten verbringen möchten.

•	�� Dienstag, 3. Februar, 13.30 Uhr im MZR 
Lotto – Vielleicht ist heute ihr Glückstag!? Machen Sie 
doch einfach mit!

•	�� Dienstag, 3. März, 13.30 Uhr im MZR 
�Lepra – eine vergessene Krankheit 
Die Lepra-Mission Schweiz begleitet und unterstütz Spi-
täler und Projekte in Asien und Afrika. Markus Freudiger 
stellt uns diese wichtige Arbeit vor. 

•	�� Dienstag, 7. April, 13.30 Uhr im MZR 
SRF 1 – Landfrauenküche 
Ende 2020 wurde Barbara Matter aus Rumendingen zur 
Landfrau des Jahres gekürt. Sie erzählt uns, mit allem 
drum und dran, von ihren Erlebnissen mit den SRF 1-Sen-
dungen. 

•	�� Dienstag, 5. Mai, 13.30 Uhr im MZR 
Die Welt der Fledermäuse 
Oliver Fiechter aus Roggwil nimmt uns mit in die Welt 
der Fledermäuse. Er erklärt uns, wie wichtig die kleinen 
Tiere für unsere Artenvielfalt sind. 

•	� Mittwoch, 2. September, 13.30 Uhr im MZR 
Spiel und Spass für Alt und Jung 
Spielnachmittag mit den Könfis. 

•	�� Dienstag, 6. Oktober, 13.30 Uhr im MZR 
Vom Jura bis zum Napf durch den Oberaargau 
Willy Jost aus Busswil b. Melchnau nimmt uns mit  
auf eine Bilderreise durch den Oberaargau. 

•	��� Dienstag, 27. Oktober, 13.30 Uhr in der Kirche 
Abendmahlsgottesdienst in der Kirche 
Anschliessend Zvieri im MZR. 

•	�� Dienstag, 8. Dezember, 13.30 Uhr im MZR 
Adventsfeier 

	■ Seniorenreise
Am Dienstag, 9. Juni, reisen wir ins schöne Seetal auf 
den Eichberg (Seengen). Die Ausschreibung folgt zu einem 
späteren Zeitpunkt.
Für Fragen oder Kontakt: Christina Meyer, Tel. 062 966 14 29, 
oder Susanne Lüthi, Tel. 079 616 55 06.

	■ Ferien Pfarramt und Vertretung, 4. Mai bis 8. Juni 2026 
Da ich in den letzten Jahren nicht immer alle Ferien bezie-
hen konnte, darf ich nun einen längeren Unterbruch im 
Pfarramt machen. Diese fünf Wochen nutze ich für eine 

Name(n) / Vorname(n):

Geburtsdatum:

Adresse, Ort / Telefon, Natel, E-Mail:

Zimmerwunsch: 		  Abonemennte:
  Einzelzimmer			     Halbtax-Abo

  Doppelzimmer		    GA

Ich teile das Zimmer mit: 

Anmeldung bis am 30. Mai 2026
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Reise ins Ausland. In dieser Zeit wird Pfarrerin Ursula 
Reichenbach meine Vertretung übernehmen. Sie wird Got-
tesdienste gestalten und Ansprechperson für Seelsorge und 
bei Todesfällen sein. Durch ihre Wurzeln in Huttwil und ihre 
reiche Lebenserfahrung ist sie die geeignete Person für die-
se Vertretung – ein wahrer Glücksfall! Sie wird sich in der 
nächsten Ausgabe der NEZ vorstellen.

Ihre Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach

	■ Löie im Advänt, 12. und 18. Dezember 2025
An zwei Abenden im Advent konnte zum ersten Mal eine 
halbe Stunde bei Kerzenlicht in der Kirche verbracht wer-
den. Dazu gehörte besinnliche Musik, wohltuende Worte 
und Raum für die Stille. Zum bekannten Lied «Chumm mir 
wei es Liecht azünde» durften alle ihre Kerze anzünden und 
in die Mitte stellen. Das Wort «Löie» drückt in unserem Di-
alekt das innerliche zur Ruhe kommen aus. Anfangs war die 
Stille für einige ungewohnt. Die Zeit wurde aber als sehr be-
ruhigend und erholsam empfunden. Es entspricht einem 
Bedürfnis, sich im Advent auf das Wesentliche zu besinnen.
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Adventsfenster 2025
Herzlichen Dank für eure Gastwirtschaft und die tollen,  

kreativen und bunten Adventsfenster.
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Frauenklinik 
Langenthal, Niederbipp,  
Huttwil und Wynau
Gynäkologisches Ambulatorium
•  Jahreskontrolle, gynäkologische Vorsorge, Impfungen
• Familienplanung, Schwangerschaftsverhütung
• Kinderwunsch
• Hormonstörungen
• Wechseljahrbeschwerden
• Abklärung von Brustveränderungen
• Abklärung von Vorfallsymptomen (Urogynäkologie)
• Abklärung und Behandlung von Harninkontinenz
• Gynäkologische Konsiliarsprechstunde
• Laserbehandlungen mit Fotona bei vaginalen Beschwerden 

Schwangerschaftsbegleitung und Nachbetreuung
•  Schwangerschaftskontrollen
•  Hebammensprechstunde
• Interdisziplinäre Betreuung von Risikoschwangerschaften
• Ultraschalldiagnostik (inkl. 3D Bilder)
• Beratung nach der Geburt
• Stillberatung

Wir nehmen neue  
Patientinnen auf. 

Buchen Sie Ihren Termin jetzt 
online oder rufen Sie uns an:

T 062 959 60 91

190x130_Eriswil_Dorfzeitung_Inserat_Gyn_Ambi_alle_Standorte_2026_01.indd   1190x130_Eriswil_Dorfzeitung_Inserat_Gyn_Ambi_alle_Standorte_2026_01.indd   1 18.12.2025   14:27:2918.12.2025   14:27:29

Drucksachen  
produziert in  
Ihrer Region.

Schürch. Druck & Medien | Bahnhofstrasse 9 | Huttwil | schuerch-druck.ch
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	■ Ein «fägiges» Schneeweekend in Adelboden vom  
2. bis 4. Januar 2026

Es war wieder so weit. Das von den Kirchgemeinden Wyssa-
chen und Eriswil organisierte Schneewochenende stand be-
vor. Eine Woche vor dem legendären Skirennen am Chuenis-
bärgli reisten Familien, Teenager, Freunde, Gspänli, Ehepaare 
aus Wyssachen und Eriswil nach Adelboden und bezogen ihre 
Zimmer im Haus Trachsel, direkt beim Zielgelände neben der 
bereits aufgestellten, riesigen Tribüne!
Stahlblauer Himmel lockte einige bereits am Freitag auf die 
Piste. Spätestens zum Nachtessen waren alle da und wur-
den von Johann Schwander mit leckerem Essen verwöhnt! 
Mit einem spannenden Interview-Spiel lernten sich alle nä-
her kennen. Gemeinsam wurde gesungen, geplaudert und 
eifrig gespielt.
Der Samstag präsentierte sich fabelhaft – keine Wolke am 
Himmel und knackig tiefe Temperaturen lockten alle nach 
einem feinen Zmorge auf die Ski, den Schlitten, in die Wan-
derschuhe. Mit roten Backen und einem grossen Smile im 
Gesicht trafen sich alle wieder zum Znacht und anschlie-
ssenden Abendprogramm. Singen, spielen, plaudern, Ge-
meinschaft pflegen. Claudia Laager machte sich Gedanken 
zur Jahreslosung. Gott spricht: «Siehe, ich mache alles neu».  
In dieser aktuell so unsicheren, schwierigen Weltlage darf 
uns das zuversichtlich stimmen. Auch in unserem Alltag dür-
fen wir gespannt sein, auf Neues hoffen und uns auf Neu-
es freuen. � >>
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Die Zeit verging im Flug und am Sonntagmorgen machten 
sich alle schon wieder ans Packen, Lagerhaus putzen und es 
hiess Abschied nehmen. Und wieder strahlte die Sonne, so 
dass sich einige noch einmal die Skier anschnallten und die-
sen prächtigen Tag auf den Pisten noch einmal in vollen Zü-
gen genossen, währenddem sich andere direkt auf den 
Heimweg machten. 
Alle waren sich einig – es war ein rundum tolles, gelunge-
nes Wochenende!

Barbara Eggimann, Wyssachen

	■ Konfirmation 3. Mai 2026
Eine kleine, aber umso motiviertere Gruppe wird am 3. Mai 
2026 konfirmiert:

Michaela Fiechter
Lara Tanner
Andrin Fuhrimann
Sandro Kiener
Rafael Schärer
Fadri Röthlisberger

Wir freuen uns auf diesen besonderen Tag und laden auch 
die Gemeinde herzlich ein.

	■ Gebet für die Region
Seit längerem besteht das Angebot «Gebet für die Region». 
Initiator ist die Evangelische Allianz Region Huttwil, in Zu-
sammenarbeit mit der Regio Kirche. Jeweils am 3. Donners-
tag im Monat findet der Gebetsabend gemäss festgeleg-
tem Turnus in der Region statt. Die jeweiligen Daten sind 
auf unserer Homepage ersichtlich und werden im Anzeiger 
veröffentlicht.

	■ Fahrdienst
Möchten Sie gerne an einen Seniorennachmittag oder ei-
nen Gottesdienst, aber Sie können den Weg nicht mehr al-
lein bewältigen und haben keine Mitfahrgelegenheit? Oder 
vielleicht sind Ihnen die Strassenverhältnisse zu heikel, um 
zu laufen oder selber zu fahren? 
Für alle diese Situationen bietet der Kirchgemeinderat ei-
nen unentgeltlichen Fahrdienst an. Für den jeweiligen An-
lass stellt sich jemand dafür zur Verfügung, Sie abzuholen 
und auch wieder nach Hause zu bringen. Im Kirchenzettel 
im Anzeiger ist die jeweilige Person mit Namen und Tele-
fonnummer publiziert. Also zögern Sie nicht und rufen das 
nächste Mal an, wir holen Sie gerne ab!

	■ Unsere Kirche ist offen
Möchten Sie Kraft tanken? Oder suchen Sie einen Moment 
Ruhe? Möchten Sie abseits von Hektik und vielen Alltags-
sorgen einen besonderen Augenblick geniessen? Mitten im 
Dorf steht unser Gotteshaus. Es ist für alle da! Unsere Kir-
che ist tagsüber offen, treten Sie ein! 
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Jahresprogramm 2026

	■  TÄTIGKEITSPROGRAMM 2026

	■ 1. Seniorenturnen 
(unter dem Patronat PRO SENECTUTE)
Seniorenturnen: Frauen und Männer gemeinsam
Achtung: neu am Mittwochnachmittag  
jeweils von 14.00 bis 15.00 Uhr 
Leitung: Therese Stalder (Tel. 062 966 21 06)

	■ 2. Wanderungen 
Dauer 1 ½–2 Stunden, kein Verschiebedatum.
Treffpunkt jeweils um 13.00 Uhr beim Bahnhofplatz Eriswil;
Ich möchte die ausgesuchten Wanderungen allen empfeh-
len; sie sind kurz und körperlich nicht anspruchsvoll. Einfach 
wandern in der Natur.
Euer Wanderleiter: Hans Zaugg, Tel. 079 660 79 33

•	�� Donnerstag, 16. April 2026 
Rohrbach, Mitfahrpreis Fr. 5.–

•	�� Donnerstag, 14. Mai 2026  
Nebikon, Mitfahrpreis Fr. 8.–

•	�� Donnerstag, 18. Juni 2026,  
Melchnau, Mitfahrpreis Fr. 5.–

•	�� Donnerstag, 16. Juli 2026, Bräteln  
bei der Hornusserhütte Eriswil

•	�� Donnerstag, 17. September 2026 
Auswil, Mitfahrt kostenlos

•	�� Donnerstag, 15. Oktober 2026 
Huttwilberg, Mitfahrt kostenlos

	■ 3. Reise
Donnerstag, 13. August 2026
Reise mit dem Reist-Car nach Lungern
Abfahrt beim Bahnhofplatz um 8.00 Uhr
Reiseroute: Wohlhusen, Entlebuch, Glaubenberg,  
Kafihalt im Rest. Schwendi-Kaltbad.

Weiterfahrt via Sarnen, Giswil nach Lungern, wo uns am See 
ein gutes Mittagessen erwartet.

Menu: wird auf der Reiseeinladung bekanntgegeben.

Weiter geht die Reise via Hergiswil, Luzern nach Sempach. 
Nach einem gemütlichen Kafihalt im Städtchen Sempach 
geht`s Richtung Eriswil.

Ankunft in Eriswil: zirka 18.00 Uhr

Kosten pro Person für Car und Mittagessen:
20–25 Personen: Fr. 90.–
26–34 Personen: Fr. 85.–
35–43 Personen: Fr. 80.–
44–50 Personen: Fr. 75.–

Anmeldungen bis spätestens am 9. August an Hans Zaugg, 
Tel. 079 660 79 33

	■ 4. Jassen 
Die Jasserinnen und Jasser treffen sich jeden Monat immer 
am Dienstag. Ausnahme: Oktober und Dezember, siehe 
Handzettel.
Auskunft gibt Ernst Fiechter, Telefon 062 966 20 31 oder  
079 562 53 50

	■ 5. Seniorenessen
•	�� Dienstag, 20. Januar 2026 

Altersheim Leimatt, 12.00 Uhr
•	�� Dienstag, 17. Februar 2026 

Restaurant Alpen, 11.30 Uhr
•	�� Dienstag, 24. März 2026 

Altersheim Leimatt, 12.00 Uhr
•	�� Dienstag, 21. April 2026 

Restaurant Alpen, 11.30 Uhr
•	�� Dienstag, 20. Oktober 2026 

Altersheim Leimatt, 12.00 Uhr
•	�� Mittwoch, 18. November 2026 

MZR (Hauptversammlung), 14.00 Uhr
•	�� Dienstag, 15. Dezember 2026 

Restaurant Alpen, 11.30 Uhr 

Achtung: neue Wochentage!
Anmeldungen jeweils zwei Tage vorher an Yvonne Loosli, 
Tel. 079 773 43 24

	■ 6. Arbeitsgruppe Silberdistel
Freiwillig und unentgeltlich stricken, häkeln und nähen Frau-
en für den Herbstbasar im Altersheim Leimatt. Weitere 
Strickaktionen werden unterstützt, z. B. Mützli und Decken 
für Frühchen und Neugeborene in den Spitälern Thun und 
Burgdorf und für die Ostmission. Für ein Obdachlosen- und 
ein Behindertenheim und für ein Frauenhaus in der Schweiz 
werden Plätzlidecken, Mützen, Schals, Kinderpullis, Kinder-
mützli und Handschuhe angefertigt.

Treffpunkt: am 1. Freitag im Monat im MZR, Schulhaus. Aus-
kunft bei Kathrin Zimmerli, Tel. 062,966 00 06 
Weitere Lismifrauen und Männer sind herzlich willkommen!
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	■ 7. Hauptversammlung 2026
Mittwoch, 18. November, Mehrzweckraum, Schulhaus Eriswil.
Anmeldungen bis am Dienstag, 13. November an Yvonne 
Loosli Tel. 079 773 43 24.

Bitte bewahrt dieses Programm auf. Wir laden nicht spezi-
ell zu den obigen Anlässen ein (Ausnahme Ausflug mit dem 
Car). Siehe auch jeweils im UE unter «Demnächst».
Alle Frauen und Männer 60+ sind herzlich eingeladen, mit-
zumachen. Wer gerne abgeholt werden möchte, bitte mel-
den bei Regina Baumann.

Bei Fragen geben die Vorstandsmitglieder/Ressortleiter: in-
nen gerne weitere Auskunft (Tel. 062 966 10 03 oder E-Mail: 
regina@incobe.ch. 

Oktober 2025/rb, die Ressortleiter/Innen

Jodlerchörli Eriswil  
Konzert und Theater 2026

Liebe Jodlerfreunde 
Es ist wieder soweit, dass wir Sie, liebe Jodlerfreunde, zu un-
serem Jahreskonzert und Theater einladen dürfen. 
Den Konzertblock gestalten wir mit neuen und bekannten 
Jodelliedern, welche wir unter der Leitung von Bruno Wein-
gart einstudiert haben. 

Theater «Früelig im Buechehof» 

Volksstück in drei Akten von Maximilian Vitus 

Wir empfehlen unsere Festwirtschaft, welche ab 18.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr und ab Konzertende ein Nachtessen anbietet. 
Weitere Informationen können Sie auf unserer Homepage 
unter www.jodlereriswil.ch nachlesen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben 
 

mit einem lieben Jodlergruss 
Jodlerchörli Eriswil

Platzreservation: 		  Neu: Reservation auch
Telefon 				   Online möglich
Weingart Bruno 
Tel: 076 332 01 27 
Montag bis Freitag, 
von 9.00Uhr bis 12.00Uhr
www.jodlereriswil.ch 
info@jodlereriswil.ch

123. Hauptversammlung

•	� Montag, 16. März 2026 
20.00 Uhr, Mehrzweckraum Eriswil 
(Anträge können bis am 2. März 2026 bei der Präsiden-
tin Kathrin Steiner, Küngacker 6, Tel. 062 966 24 01, ein-
gereicht werden)

	■ Traktanden
1. Begrüssung
2. Protokoll der HV 2025*
3. Jahresbericht 2025/2026
4. Jahresrechnung/Revisionsbericht 2025/2026
5. Budget 2026/2027
6. Festsetzung Mitgliederbeitrag
7. Wahlen
8. Tätigkeitsprogramm 2026/27
9. Verschiedenes

*Das Protokoll kann unter www.frauenverein-eriswil.ch oder 
eine Stunde vor HV-Beginn im Mehrzweckraum eingesehen 
werden.

Herzliche Einladung!
Der Vorstand Frauenverein Eriswil
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	■ Unser Backwarenstand am Altersheimbasar 2025
Der Vorstand dankt allen Bäckerinnen und Bäckern für die 
leckeren Backwaren, welche für den Verkauf geliefert wur-
den. Ein Dankeschön geht auch an die vielen Kunden, wel-
che an unserem Stand eingekauft haben.
Wir haben einen Erlös von Fr. 2'364.00 erzielt, 2⁄3 davon wur-
den dem Altersheim überwiesen, 1⁄3 bleibt beim Frauenver-
ein (Verwendungszweck: Anschaffung T-Shirts).

	■ T-Shirts für den Frauenverein
Für den Vorstand und die verschiedenen Helferinnen hat 
der Frauenverein T-Shirts angeschafft. Das schwarze T-Shirt 
mit dem lindengrünen Logo und dem Schriftzug soll unse-
ren Verein nach aussen tragen und sichtbar machen. 

Am Basar haben die T-Shirts unseren Stand geschmückt und 
waren zum ersten Mal zu bestaunen. Das aufgestellte Spen-
denkässeli wurde mit 137.50 Franken bereichert!      
Herzlichen Dank liebe Sponsoren!

	■ Adventsfeier 2025
Einladend und weihnachtlich geschmückt war der Mehr-
zweckraum für die rund fünfzig Frauen, welche die Advents-
feier besuchten. Zusammensein und einstimmen in die Ad-
vents- und Weihnachtszeit standen auf dem Programm. 
Regina Baumann präsentierte mit Bild und Wort, wie die 
Schule Eriswil einmal war. Wie schön es doch immer ist, 
wenn Menschen aus unserem Dorf einen Abend gestalten. 
Die Wintergeschichte vom Skilager, so wie die gesungenen 
Lieder, umrahmten den Adventsabend. Bei Punsch und 
Weihnachtsringli wurde noch die Gemeinsamkeit gepflegt.

	■ Selbstverteidigungskurs
Immer wieder hört und liest man Schlagzeilen, dass völlig 
unschuldige Leute angegriffen, belästigt oder sogar zu-
sammengeschlagen werden. Obwohl man grundsätzlich 
die Hoffnung in sich trägt, dass dies niemals einem selbst 
passieren wird, liessen es sich am Dienstag, 21. Oktober 
2025, eine stattliche Anzahl Personen nicht nehmen, in der 
Turnhalle Eriswil zusammenzukommen, um sich Gedan-
ken über das eigene Auftreten und Verhalten zu machen. 
Unter der Leitung von Stefan Reinbold und Emilia Rod-
riguez, Mitglieder der Karateschule Huttwil, wurden ge-
meinsam mit den Teilnehmenden verschiedene Situatio-
nen diskutiert, die eintreffen und im schlimmsten Fall 
einen unangenehmen Ausgang haben könnten. Nebst 
Tipps und Tricks, die man anwenden kann, bevor man sich 
körperlich zur Wehr setzen muss, wurden auch Handlun-
gen zur Abwehr und Verteidigung gezeigt und durchge-
spielt. Die Teilnehmenden waren dankbar, dass nicht alles 
nur theoretisch abgehandelt wurde, sondern dass man un-
ter den geschickten Anweisungen der beiden Leitenden 
seine Fähigkeiten zur Verteidigung einmal ausprobieren 
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durfte. Hauptsächlich ging es jedoch einfach darum, sich 
wieder einmal über das eigene Auftreten und Handeln klar 
zu werden und weitere Ideen im Hinterkopf zu haben für 
einen Notfall, der hoffentlich nie eintreten wird. 

	■ Unsere Anlässe demnächst:
Unser Tätigkeitsprogramm liegt in Papierform dieser NEZ-
Ausgabe bei
•	� Montag, 16. März 2026 

123. Hauptversammlung 
20.00 Uhr MZR Eriswil

•	�� Montag, 20. April 2026 
Besichtigung Biofarm Huttwil, kleines Apéro,  
Fr. 20.00/Person 
Treffpunkt Schulhaus um 13.45 Uhr, Dauer: ca. 2,5 Std. 
Anmelden bis 10. April 2026, max. 15 Personen

•	�� Mittwoch, 6. Mai 2026 
Kräuterwanderung und Zvieri mit Barbara Kleeb 
Treffpunkt Schulhaus 13.15 Uhr, Dauer bis ca. 17.00 Uhr, 
Fr. 15.00/Person 
Anmelden bis 26. April 2026, max. 10 Personen

Anmeldungen an: Diana Meyer, 079 454 44 69 oder  
frauenvereineriswil@gmail.com

Nähere Angaben zu den Veranstaltungen und Kursen finden 
sie auf unserer Homepage www.frauenverein-eriswil.ch 

Altersheim Leimatt

	■ Innovation für Arbeitnehmende  
und Besuchende

	■ Ein Dach mit Doppelnutzung
Hoffentlich haben auch Sie ein Dach über dem Kopf, das 
Schutz vor jeder Witterung bietet.
Das Dach des Altersheims Leimatt erfüllt diese Aufgabe seit 
über zwanzig Jahren. Seit November 2024 übernimmt es zu-
sätzlich eine zweite Funktion: Eine «Auf-Dach»-Photovolta-
ikanlage produziert Strom für den Eigenbedarf und speist 
überschüssige Energie ins öffentliche Netz ein.
Die positiven Erfahrungen mit dem 2016 fertiggestellten 
Generationehuus und seiner 87-kWp-«In-Dach»-Photovol-
taikanlage liessen keinen Zweifel daran, dass auch eine PV-
Anlage auf dem Dach des Altersheims sinnvoll ist.

Energie für den Betrieb
Dank Weitsicht und Innovationsbereitschaft entschied sich 
der Verwaltungsrat für diese Investition in die Zukunft.
Im Altersheim sind täglich zahlreiche elektrische Geräte im 
Einsatz: Es wird gekocht, gewaschen, gereinigt und gearbei-
tet – hauptsächlich tagsüber. Der Eigenverbrauch des pro-
duzierten Solarstroms lag im Jahr 2025 bei 55 %. Diese Ener-
gie musste nicht extern eingekauft werden.

Innovation für Arbeitnehmende und Besuchende
Die zunehmende Elektromobilität verändert auch den Ar-
beitsmarkt. Das Altersheim Leimatt versteht sich als inno
vative Arbeitgeberin und hat bereits vor einigen Jahren eine 
kostenlose E-Bike-Ladestation installiert.
Unsere 54 Mitarbeitenden 
wohnen nicht alle in un-
mittelbarer Nähe. Deshalb 
bietet das Altersheim die 
Möglichkeit, auch längere 
Arbeitswege mit dem E-
Bike zurückzulegen – zur 
Arbeit und wieder nach 
Hause. Im 2025 veranstal-
teten die Mitarbeitenden 
dazu eine eigene «Bike to 
Work Challenge».
Seit November 2025 haben Mitarbeitende zusätzlich die 
Möglichkeit, ihr Elektrofahrzeug zu günstigen Konditionen 
direkt mit Solarstrom zu laden. Auch Besuchende können 
die beiden E-Ladesäulen zu marktüblichen Tarifen nut- 
zen. Die Abrechnung erfolgt über Agrola, wodurch für die 
Verwaltung kein zusätzlicher Aufwand entsteht.
Mitarbeitende und Besuchende profitieren davon, dass sie 
ihre Elektrofahrzeuge während der Arbeits- oder Besuchs-
zeit bequem laden können – genau dann, wenn das Fahr-
zeug ohnehin parkiert ist.
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SUSANNE NYFFELER
Bahnhofplatz 2
4952 Eriswil

062 966 17 66
bluetencharme@bluewin.ch

Mo geschlossen
Di, Do, Fr 9.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30
Mi 9.00 – 12.00 / geschlossen
Sa 9.00 – 12.00 / 13.00 – 16.00

(v. l.) Ueli Hiltbrunner, Hanspeter Ruch, Martin Fuhrimann, Hanspeter Meer

Feuerwehr

Mit Hanspeter Ruch, Ueli Hiltbrunner, Martin Fuhrimann 
und Hanspeter Meer verabschiedet die Feuerwehr Eriswil 
vier Kameraden, die sich viele Jahre für die Sicherheit der 
Bevölkerung engagiert haben. 

Am traditionellen Feuerwehr-Höck in den ersten Januarta-
gen wird jeweils auf das vergangene Feuerwehrjahr zurück-
geschaut und die Ausbildungs- und Übungslandschaft für 
das kommende Jahr vorgestellt. Gleichzeitig werden Kame-
raden in den «Feuerwehr-Ruhestand» verabschiedet, Beför-
derungen vorgenommen und neue Rekruten vorgestellt. Der 
diesjährige Feuerwehr-Höck stand ganz im Zeichen der Ver-
abschiedung von Hanspeter Ruch (30 Dienstjahre, Komman-
dant), Martin Fuhrimann (27 Dienstjahre, Elektrokorps), Ueli 
Hiltbrunner (25 Dienstjahre, Löschzug) und Hanspeter Meer 
(23 Dienstjahre, Verkehrskorps). Gleichzeitig tritt Daniel 
Krummenacher nach sechs Jahren aus der Feuerwehr aus, 
weil er aus Eriswil weggezogen ist. Die fünf Kameraden wur-
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den mit grossem Applaus verabschiedet. 
Der abtretende Kommandant Hanspeter Ruch konnte an 
seinem letzten Feuerwehr-Höck auf ein recht ruhiges Jahr 
2025 zurückblicken, in dem es nur kleinere Einsätze zu be-
wältigen gab. Dabei standen weniger Feuer- oder Elemen-
tarereignisse im Vordergrund, sondern Hilfeleistungen bei 
Verkehrsunfällen. 
2026 gibt es einige Veränderungen im Kader: Nach 13 Jah-
ren als Kommandant hat Hanspeter Ruch das Kommando 
an den bisherigen Vize-Kdt. Martin Jost übergeben. Chris-
toph Röthlisberger wird neuer Vize-Kommandant und zu-
gleich Ausbildungsveranwortlicher. Nach erfolgreich absol-
viertem Kurs zum Einsatzleiter konnten Swen Heiniger und 
Patrick Hess zum Leutnant befördert werden. Swen Heini-
ger wird Chef Löschzug und Mitglied im Rapport, während 
Patrick Hess als Stv. Chef Atemschutz eingesetzt wird. Ver-
antwortlich für die Maschinisten ist neu André Stalder. Mit 
grosser Freude konnte Martin Jost insgesamt sechs neue 
Feuerwehr-Rekruten begrüssen, die 2026 den Basiskurs ab-
solvieren werden. Mit Levin Röthlisberger tritt zudem ein 
Absolvent der Jugendfeuerwehr in den aktiven Feuerwehr-
dienst ein. Für Nachwuchs ist somit gesorgt.
Mit einem kurzen Ausblick auf den Übungsdienst 2026 und 
ersten Bildern vom neuen Schlauchtransport-Fahrzeug, das 
noch in diesem Jahr ausgeliefert werden soll, war das offi-
zielle Programm vorbei und die Eriswiler Feuerwehrleute 
konnten sich dem gemütlichen zweiten Teil zuwenden.

Du brennst für die Feuerwehr und bist zwischen  
14 und 18 Jahre alt? Dann ist die Ausbildung in der 
Jugendfeuerwehr genau das Richtige für dich.  
Hier lernst du nicht nur feuerwehrtechnisches  
Wissen, sondern auch Teamgeist und Verantwor-
tungsbewusstsein. Und du kannst neue Freund-
schaften schliessen.
Erfahrene Feuerwehrinstruktor:innen, die auch die ge-
standenen Feuerwehrleute ausbilden, bringen dir alles 
wichtige in Theorie und Praxis bei. Dabei lernst du die 
vielfältigen Aufgaben und das Handwerk der Feuer-
wehr kennen. Die Teilnahme an der Jugendfeuerwehr-
Ausbildung ist kostenlos. In Eriswil nimmst du an den 
Übungen teil und kannst so deine Fähigkeiten weiter 
trainieren. 

Interessiert? Kdt. Martin Jost steht dir für Fragen ger-
ne zur Verfügung!
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Ein Rückblick der IG ArvE

	■ Der Natur auf der Spur –  
ein Abendspaziergang durch Eriswil 

Wie das Sprichwort so schön sagt: «wer suchet, der findet». 
Genau so war es auf dem Spaziergang durch Gärten und 
Anlagen, zu dem die Interessengruppe für Artenvielfalt Eris-
wil am 18. Juni 2025 eingeladen hatte. Eine Gruppe von  
20 interessierten Leuten traf sich beim Sportplatz in der 
Wüeri, wo auch schon das erste Highlight aufwartete. An 
der sonnigen und mageren Böschung zum Rasenplatz hat 
sich eine Wildorchidee von selber angesiedelt, die mit dem 
Mäher ausgespart und nicht weggemäht worden ist. Hei-
mische Orchideen sind selten, was das Auftreten dieser un-
ter Schutz stehenden Wildpflanze auf dem Sportplatz be-
sonders wertvoll macht. In der extensiv gepflegten Wiese 
beim Biotop hat es noch ein zweites Exemplar dieser Art, 
und es ist zu hoffen, dass sie sich noch weiter ausbreitet. 
Natürlich wurde bei der Gelegenheit auch das Feuchtbiotop 
angeschaut, wo auch schon einmal ein Eisvogel gesichtet 
worden ist. Doch dieser liess sich an dem Abend nicht bli-

cken, es waren wohl zu viele Leute anwesend. Auf dem Pau-
senhof gab es im Anschluss einen kurzen Einblick in das The-
ma Bäume und wie diese auf den Klimawandel reagieren. 
Die nächste Station war der vor einigen Jahren angelegte 
Naturgarten im Altersheim. Bei der Anlage des Gartens kam 
nicht nur Humus im Untergrund zum Vorschein, sondern 
auch sandigkiesiges Material. Dieses wurde damals nicht 
abgeführt, und heute wächst dort das spät blühende Teu-
felsabbiskraut, im Aussehen ähnlich einer Witwenblume. In 
dem Naturgarten gedeihen über 60 andere Wildpflanzen-
arten, die von verschiedenen Insekten und Vögeln besucht 
werden. Bereits im ersten Jahr kam der attraktive Distelfink 
zu Gast, welcher sich die Samen von der Karde geholt hat-
te. Von der Leimatt aus ging es bergauf in den Schaugarten 
von Gartenwerke im Eigen, wo es eine Vielzahl von verschie-
denen Pflanzenkombinationen zu bestaunen gab. 
Am Beispiel einer Salweide wurden die Beziehungen und 
Abhängigkeiten zwischen Pflanzen und Tieren erläutert. Die 
Larve des Weidenbohrers arbeitet sich in den Stamm des 
Gehölzes vor, sie dient dem Specht dann als Leckerbissen. 
Die Hornisse raspelt Zellulose am geöffneten Stamm ab und 
gewinnt so Baumaterial für ihr Nest. Nach dem Rundgang 
liessen die Teilnehmenden an einem der lauschigen Plätze 
im Garten den Abend bei Apéro und Gesprächen ausklingen.
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SP Region Huttwil mit 2 Kandidaturen 
für die kantonalen Wahlen 2026  

	■ Medienmitteilung der SP Huttwil nach dem Parteitag 
SP Oberaargau vom 4. November 2025

Huttwil, 10. November 2025

Erstmals wurden zwei Kandidaturen der in Huttwil ansäs-
sigen Sektion der Sozialdemokratischen Partei für die 
Wahllisten der SP Oberaargau nominiert.

Durch den regionalen Parteitag entschieden
Nachdem sich die Huttwiler Sektion auf die Suche nach Kan-
didierenden gemacht hatte, ergaben sich daraus die Nomi-
nationen für den regionalen Parteitag, der Anfang Novem-
ber 2025 in Langenthal stattfand.

Regional vernetzt, nah an der Bevölkerung und an der  
lokalen Politik
Erstmals seit der Zugehörigkeit der SP Huttwil zum Regio-
nalverband Oberaargau konnten zwei Kandidaturen gewon-

nen werden. Beide finden sich auf der Männerliste der SP 
wieder.
Der Huttwiler Fitim Velijaj gehört seit Anfang 2025 der Bau-
kommission im «Städtli» an und konnte sich auf diese Wei-
se in die oft komplexen politischen Prozesse einarbeiten. Er 
ist ausgebildeter Schreiner und setzt sich am eigenen Bei-
spiel für die Förderung von Fachkräften ein, indem er Ler-
nende ausbildet und auch die eigene berufliche Weiterbil-
dung vorantreibt. Im politischen Bereich ist es ihm zudem 
wichtig, dass die Lebenswelt der berufstätigen Bevölkerung 
darin vermehrt zur Geltung kommt.
Peter Wyss aus Eriswil kennt als ehemaliger Gemeinderat 
und langjähriger Präsident der SP Sektion Eriswil die politi-
schen Eigenheiten auf lokaler und regionaler Ebene. Er lei-
tet heute die Ortsgruppe der SP und ist Mitglied des Aus-
schusses der Regionalen Verkehrskonferenz Oberaargau 
(A-RVK2). Damit weiss er sehr gut, was es heisst, sich be-
harrlich und erfolgreich für die Interessen einer «periphe-
ren» Region einzusetzen. Beruflich hat er sich als selbststän-
diger Spezialist im Bereich der Bearbeitung und Aufbereitung 
von Natursteinflächen seit 35 Jahren etabliert.

Akzente aus der Region für die Wahlen zum Grossen Rat
Die SP Region Huttwil ist stolz auf ihre Kandidaten. Die Freu-
de ist gross, dass es gelungen ist, damit einen weiteren 
Schritt zu einer noch stärkeren regionalen Verankerung ge-
macht zu haben, denn ihr Gebiet umfasst die Gemeinden 
Huttwil, Auswil, Eriswil, Gondiswil, Oeschenbach, Rohrbach, 
Rohrbachgraben, Ursenbach, Walterswil und Wyssachen. 
Kandidaturen auch für die Frauenliste bleiben weiterhin ein 
Ziel, zu dem sich die hiesige SP bekennt. Zugleich unter-
streicht sie mit den aktuellen Kandidaturen den in der Re-
gion wachsenden Wunsch nach einem sozialen Kanton 
Bern, dem erklärten Wahlziel der SP.

PD
 
 
Für weitere Auskünfte stehen zur Verfügung:
Sandra Lambroia, Präsidentin SP Huttwil, 079 502 96 79

Peter Wyss Fitim Velijaj
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gewerbe / Verschiedenes

Inserat-Angebot

Alle Gewerbetreibenden können sich in der Dorfzeitung prä-
sentieren oder ein neues Produkt vorstellen. Die Gebühren 
sind im Anhang II der NEZ-Richtlinien ersichtlich:

Kostenpflichtige Beiträge
Als kostenpflichtiger Beitrag gilt jeder redaktionell verfass-
te Text, der kommerziellen Zwecken dient und nicht als In-
serat bestimmt ist. Im Zweifelsfall bestimmt der Redakti-
onsausschuss, ob ein Text als Inserat oder kostenpflichtiger 
Beitrag gilt.

Tarife:
•	� ganze Seite	 Fr. 100.00 pro Ausgabe
•	� halbe Seite	 Fr.   50.00 pro Ausgabe

Bei Neueröffnung eines Geschäftes steht in der Dorfzei-
tung kostenlos eine halbe Seite zur Vorstellung zur Verfü-
gung

Grösse Farbe Preis /  
Ausgabe

Preis / Jahr *

1/9-Seite s/w     	15.– 	         54.–

2/9-Seite s/w 	    30.– 	       108.–

1/3-Seite s/w     	45.– 	       162.–

1/2-Seite s/w     	67.– 	     241.20

2/3-Seite s/w 	    90.–        	324.–

Ganze Seite s/w    	134.–      	482.40

Inserat auf Umschlag
   20 %  
Zuschlag

       20 %  
   Zuschlag

* Jahresinserate sind inklusive 10 % Rabatt.

Verschiedenes

	■ Offener Bücherschrank

Für die Leseratten ist ab März der Bücherschrank im Warte-
häuschen bei der Bushaltestelle wieder bereit.
Wer Bücher weggeben möchte, kann sie in den Schrank stel-
len, es hat noch ein wenig Platz.
Wir danken Karin Niederhauser herzlich für den geschenk-
ten Schrank und bitten alle, wie bisher mit Schrank und Bü-
chern sorgfältig umzugehen.

Vielen Dank
Regina und Christian Baumann

	■ Ehrungs- und Neuzuzügeranlass
Mittwoch 18. Februar 2026, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle 
oder Mehrzweckraum. Veranstalter: Gemeindeverwaltung.

nez
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bürgerseite
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Geburten

Name, Vorname Geburtsdatum Eltern

Loosli, Enzo 30.10.2025
Loosli Christa und 

Christoph

Todesfälle

Name, Vorname Todesdatum

 Heiniger, Hedwig 10.10.2025

Beer, Verena 05.11.2025

Hofer, Claudia 03.01.2026

Anzeigen

Haben Sie etwas zu verschenken? Dann stehen Ihnen hier 
fünf Zeilen zur Verfügung, um eine Anzeige zu publizieren. 
Die Anzeige erfolgt kostenlos, es werden jedoch nur Anzei-
gen für Gegenstände, die zu verschenken sind, aufgenom-
men. Wenn Sie eine Anzeige veröffentlichen möchten, kön-
nen Sie dies der Gemeindeverwaltung Eriswil per E-Mail an 
fankhauser@eriswil.ch mitteilen.

Humor

Was lebt in der Savanne und ist immer sauber? 
Eine Hygiäne.
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Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort

Februar 2026

3. Bis 17.30 Seniorentreffen Kirchgemeinde Eriswil MZR

6. 9.00–10.00 Stricken Aktivgruppe Silberdistel MZR

6. ab 20.00 Hauptversammlung Musikgesellschaft Eriswil

10. 19.00–23.00 Heim-Match Volley Turnverein Eriswil MZH

28. 13.00–2.00 Konzert und Theater Jodlerchörli Eriswil MZR/MZH

März 2026

1. 13.15–19.00 Konzert und Theater Jodlerchörli Eriswil MZR/MZH

3. Bis 17.30 Seniorentreffen Kirchgemeinde Eriswil MZR

6. 9.00–10.00 Stricken Aktivgruppe Silberdistel MZR

6. 13.00–2.00 Konzert und Theater Jodlerchörli Eriswil MZR/MZH

7. 20.00–2.00 Konzert und Theater Jodlerchörli Eriswil MZR/MZH

8. Ganzer Tag Abstimmung Gemeindeverwaltung Gemeindesaal

11. 14.00–15.00 Papiersammlung Pro Senectute MZH

16. 18.00–22.00 Hauptversammlung Frauenverein Eriswil MZR

26./27. Ganzer Tag Werkausstellung Schule Eriswil MZR/MZH

28. 20.00 Raclettabend Trachtengruppe MZH

29. Ganzer Tag Grossratswahlen Gemeindeverwaltung Gemeindesaal

april 2026

5. 9.00–13.00 Eiertütschen Kirchgemeinde Eriswil MZR

7. Bis 17.30 Seniorentreffen Kirchgemeinde Eriswil MZR

10. 9.00–10.00 Stricken Aktivgruppe Silberdistel MZR

15. Ganzer Tag Chinderträff Kirchgemeinde Eriswil MZR

17.–19. Ganzer Tag Barfest Pullingverein Eriswil MZH

24./25. Ab 15.00 Jahreskonzert Musikgesellschaft Eriswil MZH

mai 2026

1. 9.00–10.00 Stricken Aktivgruppe Silberdistel MZR

3. Ganzer Tag Konfirmation Kirchgemeinde Eriswil MZR

5. Bis 17.30 Seniorentreffen Kirchgemeinde Eriswil MZR
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Sanität	 Notruf	 144
Polizei	 Notruf	 117
Polizeiposten Huttwil		  031 638 84 90
Feuerwehr	 Notruf	 118
Feuerwehrkommandant, Hans Peter Ruch		  062 966 11 45 
		  079 814 12 57
Störungen Elektronetz, Zehnder Elektrotechnik AG	 062 966 26 26
Vergiftungsnotfälle		  145
REGA		  1414
Hausarztpraxis Huttwil GmbH		  062 962 18 66
Spital SRO AG, Gesundheitszentrum Huttwil		  062 959 61 61
Spital Region Oberaargau, Langenthal		  062 916 31 31
Spitex Oberes Langetental		  062 959 50 70
Altersheim Leimatt AG, Eriswil		  062 957 11 11
Wildhüter		  0800 940 100
Postagentur / Landi		  058 476 96 96
Gemeindeverwaltung Eriswil		  062 959 50 00
Schule Eriswil		  062 966 11 52
Pfarramt		  062 966 18 81
Rotkreuz-Fahrdienst Oberaargau		  062 531 38 60

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Eriswil
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